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Fassadeninstandsetzung 
 
Steinergänzungsmörtel:  Restauriermörtel 
    Restauriermörtel SK 
Steinfestiger:   KSE 300 
Imprägnierung:   Funcosil SNL 
Beschichtung:   Siliconharzfarbe LA 

REFERENZ 

 

 

 
 
 
Baumaßnahme  

 Fassadeninstandsetzung 
 Fassadeninstandsetzung / Na-

turstein 
 Fassadeninstandsetzung / Putz 
 Fassadeninstandsetzung / So-

ckel 
 
Objekttyp  

 Mehrfamilienhäuser 
 Denkmalgeschützte / historisch 

wertvolle Gebäude 
 
Kurzbeschreibung 

Der Jüngere Dalberger Hof an der 
Klarastraße ist ein 1718 fertigge-
stellter Herrensitz der Freiherren 
von Dalberg.1828 wurde dieser 
zum Justizpalast umgebaut. Der 
Dalberger Hof diente der Exekutive 
bis Ende des 20. Jahrhunderts als 
Polizeipräsidium. In der Zeit des 
Nationalsozialismus wurden meh-
rere tausend politische Häftlinge 
im Keller inhaftiert. Am 27.02.1945 
wurde das Gebäude durch Luftan-
griffe schwer beschädigt. Bis 2008 
waren hier Ämter der Stadt Mainz 
untergebracht. Ein Konsortium 
führt derzeit den Bau von 57 Ei-
gentumswohnungen durch. 
 
Problemstellung 

Um die Eigentumswohnungen 
nicht nur im Inneren auf den neu-
esten Stand der Technik zu brin-
gen musste die verfallene und 
beschädigte Fassade komplett 
saniert und für die Zukunft ge-
schützt werden. 
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